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Projektwoche 8.-12. Mai 2017 

 
„“Auf den Spuren von Edison, Fermi, Kepler und von 

Humboldt –- wir forschen, experimentieren und staunen!“ 
 
Projekte zum Jahresthema liefen in den einzelnen Klassenzimmern das ganze 
Schuljahr über. Es wurde experimentiert und geforscht schon bei den Kleinen in der 
ersten Jahrgangsstufe bis hin zu den großen Viertklässern, die eine Lektüre lasen 
und sich mit Erfindungen und Entdeckungen großer Wissenschaftler vertraut 
machten. 
Ob ein Experiment der Woche oder ein Minireferat mit einem interessanten Versuch- 
die Schüler waren angesteckt vom Forscherdrang und ließen sich begeistert darauf 
ein. 
 
In der Woche vor dem Projektnachmittag, zu dem Eltern und Geschwister 
eingeladen waren, fand dann das Ganze seinen Höhepunkt. 
 
Jeder Morgen begann mit einem sog. „Science -Wake –Up: Die Lehrkraft bot für alle 
Schüler morgens um 8 eine interessante Aufgabe. Da gab es beeindruckende 
Versuche rund um die „Luft“ oder einen Säure- Base- Nachweis mit Blaukrautsaft. 
Außerdem ein Puzzle zum Kennenlernen berühmter Forscher und ein 1,2 oder 3- 
Abschlussquiz.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein besonderes Highlight war der Projekt- Tag der offenen Klassenzimmertür. 
Geboten wurden unterschiedliche Workshops, zu denen sich die Kinder anmelden  
und somit in altergemischten Gruppen arbeiten konnten.   
Es war eine tolle Arbeit! Schon die Themen machten Lust auf Mehr. 
 
* Rot, grün, blau...Wir stellen Naturfarben her! 
* Magnetismus - Wir bauen einen Kompass! 
* Wie kommt der Sprudel in die Wanne? – Wir erstellen Badekugeln! 
* Hoch geht’s!-  Wir basteln einen Heißluftballon! 
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Die Kinder und Lehrer hatten viel Freude am Werkeln.... und es war gar nicht so 
tragisch, dass der Heißluftballon nicht startete, Feuer fing und gelöscht werden 
musste. ...  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„“Das Schönste, was wir erleben können, ist das Geheimnisvolle.“ Albert Ei  

 


